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Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 



 

 

Sachdarstellung: 
 

Jugendbegegnung Wesseling – Akyaka/Türkei 

 

Die Idee 
Durch Vermittlung von Frau Vahide Özer war im Sommer 2005 ein Lehrer  eines Gymnasiums aus 
Mugla/Türkei zu Besuch in Wesseling. Im Auftrag der 3 Gymnasien des Ortes und des Bürgermeisters der 
Stadt Akyaka lotete er die Möglichkeit eines regelmäßigen Schüler- und Studentenaustausches aus. 
 
Der Bürgermeister und der Rat der Stadt Wesseling waren schnell bereit, diesen Austausch zu initiieren und 
zu unterstützen.   
  

Regelmäßiger Austausch 
Bereits zum 5. Mal fand in diesem Jahr nun eine Jugendbegegnung zwischen der türkischen Stadt Akyaka 
und Wesseling statt. Seit 2006 treffen sich Jugendliche abwechselnd in den beiden Städten mit dem Ziel, das 
jeweilige Land und seine Kultur kennenzulernen. Die Jugendlichen lernen gegenseitig viel über das 
Alltagsleben, über Schule und Ausbildung, Mitbestimmungsmöglichkeiten, Gesundheitswesen, 
Freizeitgestaltung, Gastfreundschaft und Essgewohnheiten. 
  
Ein wichtiges Ziel dieser Jugendbegegnung ist der Abbau möglicher Vorurteile gegenüber dem jeweilig 
anderen Gesellschaftssystem. Die Wesselinger Jugendlichen bekommen schnell ein sehr positives Bild der 
türkischen Bevölkerung vor Ort. Sie sind begeistert von der Gastfreundschaft und dem Lebensstil. 
 

Finanzierung 
Der jeweilige Gastgeber übernimmt die Kosten für die Unterbringung und die Verpflegung. Außerdem leisten 
alle Teilnehmer einen Eigenbeitrag. Bis einschließlich 2009 wurden die benötigten Gelder im Haushalt zur 
Verfügung gestellt. In diesem Jahr wurde der Austausch erstmalig durch eine Sonderförderung des Landes 
NRW unterstützt und konnte ohne städtische Haushaltsmittel durchgeführt werden.  
Für den Gegenbesuch im kommenden Jahr haben sich schon einige Sponsoren aus Wesseling bereit 
erklärt, diesen Jugendaustausch 2011 finanziell zu unterstützen.    

 

Informationen zur Fahrt 

Termin: 09.08.10 – 16.08.2010 

Ort: Akyaka/Mugla  Türkei 

Teilnehmer: 40 

davon: 21 deutsche Jugendliche aus Wesseling, 19 Jugendliche aus Akyaka, je 2 Begleiter pro Land 

Unterbringung: Hotel in Akyaka in Strandnähe 

 

Programm 
 

09.August: Empfang, Hotelunterbringung, Strand 
10.August: Dalyan, Iztuzu-Strand, Schlammbad 
11. August: Bootstour, Insel Sedir 
12.August: Stadtbesichtihung Mugla (Markt, Hamam), Discoboot 
13.August: Dalaman Rafting; Strand 
14.August: Marmaris Bucht und Basar 
15.August: (Fluss-) Azmak-Tour, Cinar-Bucht 

16.August: Frühstück im Dorf Cinar, Baden in Akyaka 

 

 

 

 

 



 

Kostenaufteilung 

 

Flugkosten 6.520,00 € 

Hotelkosten (Halbpension) Übernahme durch die Stadt Akyaka 

Ausgaben für das Programm  8.350,00 € 

Summe Ausgaben: 14.870,00 € 

  

Teilnehmerbeiträge 6.170,00 €  

Zuschuss des Landes NRW 8.700,00 € 

Summe Einnahmen: 14.870,00 € 

 
 
 

 
 

 

Kurzbericht: 

 
Der diesjährige Jugendaustausch mit Akyaka gestaltete sich in der Organisation wegen des Nothaushaltes 
überaus schwierig. Städtische Gelder konnten nicht eingeplant werden und bis März war die Höhe des 
beantragten Landeszuschusses nicht klar. Nach Eingang des Bewilligungsbescheides in Höhe von 8.700,00 
€ konnte in den Osterferien mit der Ausschreibung und der Flugbuchung begonnen werden. 
 
Nach Absprache mit der Verwaltung in Akyaka wurde der zuständige Schulkoordinator beauftragt, ebenfalls 
Werbung an den dortigen Schulen für die Jugendbegegnung zu machen. 19 türkische Schüler und 21 
Wesselinger konnten so gemeinsam eine erlebnisreiche und interessante Woche verbringen. Nach 
anfänglicher Zurückhaltung aufgrund der Sprachproblematik (jeder sprach ein wenig  Englisch, aber keiner 
traute sich), mischte sich die Gruppe zunehmend. 
 
Der Bürgermeister der Stadt Akyaka hatte mit seinen Mitarbeitern ein abwechslungsreiches Programm 
organisiert. Im Mittelpunkt standen natürlich neben verschiedenen Strandbesuchen auch Bootsfahrten und 
Basarbesuche. Abends gab es gemeinsame Diskussionen und Informationen über Schulsysteme, 
Gesundheitswesen, Naturschutz und über den Ramadan.  
Der stellvertretende Bürgermeister und ein Lehrer des dortigen Gymnasiums begleitete die türkische Gruppe. 
Sie waren  auch gleichzeitig Ansprechpartner für uns. 



 

 
Während des Empfangs im Rathaus von Akyaka machte Herr Bürgermeister Calca nochmals deutlich, wie 
wichtig ihm dieser Austausch ist und wie sehr er an einer Fortsetzung interessiert sei. 
 
Die Jugendlichen aus Wesseling haben sich in der Woche sehr wohl gefühlt und ein  gutes 
Gemeinschaftsgefühl entwickelt. Die vereinbarten Zeiten und Regeln wurden ebenso eingehalten, wie die 
Nachtruhe im Hotel. 
 
Die türkischen Jugendlichen sind jeweils nach dem Frühstück ins Hotel gekommen. Nach dem 
gemeinsamen Programm haben sich die Jugendlichen anschließend noch oft am Strand verabredet. 
 
Zusammenfassend ist zu sagen, dass die Woche dank des Engagements aller Beteiligten ein voller Erfolg 
war. Die Wesselinger Teilnehmer haben ein sehr positives Bild der Türkei bekommen und können dies auch 
entsprechend in Wesseling weitergeben. 
 
Sollte die Finanzierung gesichert sein, ist der Gegenbesuch der türkischen Gruppe für Ende Juli 2011 
geplant.     
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